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Angaben zur Stiftung 

Name:   Kulturstiftung der Sparkasse Warendorf 
 
Sitz:    Warendorf 
 
Rechtsnatur:  Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
 
Errichtungsdatum: 28. Dezember 2000 
 
Satzung vom:  07. November 2018 
 
 

Organe 

Kuratorium:  Vorsitzender: 
Landrat Dr. Olaf Gericke 

 
Stv. Vorsitzender: 
Bürgermeister Josef Uphoff  

 
Mitglieder: 
Bürgermeister Peter Horstmann 
Bürgermeister Rolf Mestekemper  
Bürgermeister Wolfgang Pieper  
Bürgermeister Karl Piochowiak  
Bürgermeister Sebastian Seidel  
Peter Scholz 
 

Vorstand:   Andreas Wienker, Vorsitzender 
Katharina Pellengahr
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I. Wirtschaftliche Verhältnisse 

Stiftungskapital: 

Das Stiftungskapital beträgt 3,1 Mio. EUR und wurde per 31.12.2023 ungeschmälert erhalten. 
 
 

II. Mittelverwendung 

Zweck der Stiftung ist gemäß § 2 Abs. 2 der Satzung die Förderung der Kultur, insbesondere von 
Kunst, Musik, Wissenschaft, Literatur und Heimatpflege im Gebiet des Kreises Warendorf und in 
den Städten und Gemeinden Beelen, Everswinkel, Ostbevern, Sassenberg, Telgte und Waren-
dorf. 
 
Im Jahr 2023 wurden folgende Projektförderungen von insgesamt 55.200,- EUR zugesagt:  
 

Stiftungs-
ausschuss 

Empfänger Verwendungszweck Betrag 

Kreis  
Warendorf 

Schule für Musik im Kreis  
Warendorf e.V. 

Ensemble-Stipendien 2024 5.000,- € 

Verein der Freunde und Förderer 
des Hauses Nottbeck e.V. 

Nottbecker Sommernacht 2024 4.500,- € 

Gemeinde 
Beelen 

Kulturkreis Beelen e.V. in Koope-
ration mit Deutsch-Französischer 
Freundeskreis Beelen e.V. 

Zwei Alltagsmenschen für Bee-
len 

6.000,- € 

Gemeinde 
Everswinkel 

Förderverein des “Orchester Mu-
sica Viva“ e.V. 

6. Dorfmusikfest Everswinkel 
2024 – zweite Tranche 

5.900,- € 

Gemeinde 
Ostbevern 

OK.OstbevernKultur e.V. Aufwertung der KulturWerkstatt 
1) Schalldämmung u. Schaukasten i. 
H. v. 3.800 € 
2) Anschubfinanzierung „Künstleri-
sche Gestaltung Außentreppe“  
i. H. v. 1.000 € 

4.800,- € 

Kulturforum Ostbevern e.V. Frühjahrs- u. Herbstkonzert 2024 2.000,- € 

Stadt  
Sassenberg 

Heimatverein Füchtorf e.V. Erstellung eines Dorfarchives für 
Füchtorf 

3.000,- € 

Stadt  
Telgte 

Kultur-Freundeskreis Telgte e.V. Leezenkonzert 2024 4.000,- € 

Stadt  
Warendorf 

TaW Warendorf e.V. 
(Theater am Wall) 

Neustart Kinder- und Jugendthe-
aterprojekte 

10.000,- € 

Altstadtfreunde Verein für Denk-
malpflege Warendorf e.V. 

Unter Uns - Stadtarchäologie 
Warendorf 

10.000,- € 

 Summe der Förderzusagen  55.200,- € 
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III. Projektvorstellungen 

 
Ensemble-Stipendien 2024 (Schule für Musik im Kreis Warendorf e.V.) 
 
Die Kulturstiftung der Sparkasse Warendorf fördert seit mehreren 
Jahren die Vergabe von Stipendien an begabte Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule im Kreis Warendorf e.V. Zwei bis drei Musi-
kerinnen und Musiker, die beim Stipendienwettbewerb im November 
2023 überzeugen, können sich auch im Jahr 2024 über ein Ensem-
ble-Stipendium freuen, das zusätzlichen Unterricht ermöglicht. So können die jungen Musikerin-
nen und Musiker ihr Zusammenspiel intensivieren und die Erarbeitung schwieriger Werke reali-
sieren. Am Ende der Förderzeit steht die Teilnahme am Wettbewerb „Jugend musiziert“. Im Jahr 
2024 werden die Ensembles bei zwei Konzerten der Konzertreihe „Klassik-Café" auftreten. 
 
 
Nottbecker Sommernacht 2024 
 
Die Nottbecker Sommernacht bietet vor allem Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, ihr Kön-
nen einem großen Publikum von über 1.000 Besucherinnen und Besuchern zu präsentieren. Aus 
diesem Grund veranstaltet der Verein der Freunde und Förderer des Hauses Nottbeck in Koope-
ration mit der Schule für Musik im Kreis Warendorf einmal jährlich im Sommer eine musikalische 
Open-Air-Veranstaltung im Innenhof des Kulturgutes Haus Nottbeck im Oelder Ortsteil Strom-
berg. Unter dem Titel „Zu Gast in Osteuropa“ lädt die 7. Nottbecker Sommernacht am 22.06.2024 
zu einer musikalischen Reise durch Osteuropa ein. Unter der künstlerischen Leitung von Holger 
Blüder gestalten das große Sinfonieorchester der Musikschule sowie einige Solisten die Veran-
staltung maßgeblich mit. 
 
 
Zwei Alltagsmenschen für Beelen 

Die lebens- bzw. überlebensgroßen Betonfiguren der Wittener Künstlerin Christel Lechner sind 
im Kreis Warendorf weit verbreitet und sehr beliebt. Die ausdrucksstarken und authentischen 
Gesichter und Figuren der Alltagsmenschen faszinieren viele Einheimische sowie Besucherinnen 
und Besucher aus nah und fern und werden demnächst auch den alten Kirchplatz in Beelen ver-
schönern. Der Kulturkreis Beelen e.V. wird in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Französischen 
Freundeskreis Beelen ein Alltagsmenschen-Paar aus dem Atelier Christel Lechner dauerhaft in 
Beelen installieren.  
 
Die ausgewählte Skulpturengruppe steht für die deutsch-französische Freundschaft, da es sich 
um ein deutsch-französisches Paar handelt, d. h. ein französisch aussehender Mann und eine 
deutsch aussehende Frau oder umgekehrt. Durch das Material Beton stehen die Figuren auch 
für die Beständigkeit der über 30-jährigen Freundschaft mit der Partnerstadt Villers-Écalles. 
 
Die Figuren, die Werte wie Toleranz und Weltoffenheit symbolisieren, sind ein wunderbarer Blick-
fang, der den Kirchplatz optisch aufwertet und zum Stehenbleiben und Schmunzeln anregt. 
 
 
6. Dorfmusikfest Everswinkel 2024 – zweite Tranche 

 

Das 6. Everswinkeler Dorfmusikfest ist für den 26.05.2024 
geplant. Es hat sich in den vergangenen Festen bewährt, 
möglichst viele Musik- und Gesangsvereine aus den Orts-
teilen Everswinkel und Alverskirchen zu einer musikalischen 
Veranstaltung auf dem Magnusplatz zu vereinen. Neben der 
Mitwirkung an einem abwechslungsreichen musikalischen 
Programm haben die Vereine so die Möglichkeit, sich auf 
zwei professionellen Bühnen im Ort zu präsentieren und 
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neue Mitglieder zu werben. Beim letzten Dorfmusikfest in Everswinkel (2019) kamen dafür rund 
450 Aktive zusammen. Nicht nur die Musikerinnen und Musiker sowie die Sängerinnen und Sän-
ger profitieren von diesem zusätzlichen Fest, sondern auch die Gemeinde Everswinkel. Alle Mu-
sikgruppen nehmen unentgeltlich teil und auch für die Zuhörer entstehen keine Eintrittskosten. 
 
 
Aufwertung der KulturWerkstatt 
 
Die KulturWerkstatt in Trägerschaft des 
OK.OstbevernKultur e.V. befindet sich in den 
Räumlichkeiten des ehemaligen Feuerwehrgerä-
tehauses in der Bahnhofstraße 24 in Ostbevern. In 
der 2019/2020 aufwändig renovierten Werkstatt 
wird ein umfangreiches und vielfältiges Kurspro-
gramm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
angeboten. 
 
Um diesen kulturellen Treffpunkt weiter aufzuwer-
ten, werden einige noch notwendige Umbaumaß-
nahmen gefördert. Neben der Anschaffung eines 
Schaukastens, der über das Wochenprogramm und die Abendveranstaltungen informiert, wird 
der Theatersaal als Spielort durch das Auslegen eines roten Teppichs mit gleichzeitiger schall-
dämmender Wirkung aufgewertet. 
 
Darüber hinaus lobt der Verein OK.OstbevernKultur e.V. mit Unterstützung der Gemeinde Ost-
bevern und der Kulturstiftung der Sparkasse Warendorf einen Ideenwettbewerb zur künstleri-
schen Gestaltung der Fluchttreppe aus. Bis Ende Mai 2024 können Gestaltungsideen für die 
Fluchttreppe eingereicht werden, die besser auf die agile KulturWerkstatt mit ihrem vielfältigen 
Kulturangebot hinweisen. 
 
 
 
Konzertgenuss für Ostbevern 
 
Das Kulturforum Ostbevern e.V. leistet seit vielen Jahren einen wichtigen Beitrag zur kulturellen 
Vielfalt in Ostbevern. Das Programm bietet vielfältige kulturelle Angebote für alle Bevölkerungs-
schichten in und um Ostbevern in den Bereichen Kunst, Musik und Theater. Der Verein mit seinen 
rund 175 Mitgliedern veranstaltet in der Regel zweimal im Jahr hochkarätige Konzerte in der St. 
Ambrosiuskirche, die von 350 bis 400 Zuhörerinnen und Zuhörern besucht werden. 
 
Das einst für 2023 geplante Konzert „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn wird nun im Frühjahr 
2024 mit der Nordwestdeutschen Philharmonie Herford, den beiden Partnerchören Musikverein 
Oelde und Capella Loburgensis sowie vier Solisten aufgeführt. Und auch im Herbst dürfen sich 
die Konzertfreunde auf ein von Matthias Hellmons entwickeltes Programm dieser einzigartigen 
Chor-Orchester-Konzerte freuen, die durch dieses hochkarätige Engagement weit über die Gren-
zen Ostbeverns hinaus in die Region ausstrahlen. 
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Erstellung eines Dorfarchives für Füchtorf 
 
Der Heimatverein Füchtorf e.V. hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, seinen umfangreichen Bestand in ein 
digitales Dorfarchiv zu überführen. Die Originaldoku-
mente sollen professionell digitalisiert und mit Hilfe 
einer Museumssoftware archiviert werden.  
 
Das komfortable digitale Archiv soll dann als Anlauf-
stelle und Nachschlagewerk für die Geschichte 
Füchtorfs dienen und so einen niedrigschwelligen 
Zugang zu historischen Dokumenten schaffen. 
Gleichzeitig sollen Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene für die Erforschung der Geschichte vor Ort begeistert werden. 
Mit der Anschubfinanzierung durch die Kulturstiftung der Sparkasse Warendorf wird der Grund-
stein für das digitale Nachschlagewerk gelegt.   
 
 
 
 
Leezenkonzert 2024 
 
Die „Leezenkonzerte“ sind zurück. Nachdem die Veranstal-
tung bereits im Jahre 2016 gemeinsam von Tourismus+Kul-
tur Telgte und dem Kultur-Freundeskreis konzipiert und 
durchgeführt wurde, dürfen sich Radfahrerinnen und Rad-
fahrer am 26.05.2024 über eine Neuauflage der Tour de 
Musik freuen.  
 
Auf einer etwa 23 Kilometer langen Rundtour steuern die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer fünf ausgewählte Konzert-
haltestellen mit Auftritten unterschiedlicher Musikbands an 
verschiedenen gastronomischen Einrichtungen rund um 
das Telgter Stadtgebiet an. Neben dem kulinarischen Ange-
bot der gastgebenden Telgter Gastronomen erwartet die 
Radler jeweils eine Live-Band, die für Ohrengenuss sorgt. 
 
 

 
Neustart Kinder- und Jugendtheaterprojekte 
 
Der Verein TaW e.V. engagiert sich seit vielen 
Jahren leidenschaftlich für die Kinder- und Ju-
gendtheaterarbeit ein. Die Bühne dient dabei 
als zentraler Ort für das Theaterspiel und das 
Erleben von darstellender Kunst und leistet da-
mit einen wichtigen Beitrag zur kulturellen Bil-
dung. Dabei wird nicht nur Medienkompetenz 
gefördert, sondern es werden auch praktische 
Lerninhalte außerhalb des schulischen Rah-
mens vermittelt. 
Um diese Arbeit weiter auszubauen, kon-
zentriert sich der Verein auf verschiedene Bereiche. In Zusammenarbeit mit der VHS Warendorf 
werden Kinder- und Jugendtheatergruppen speziell für Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren und 
für Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren ins Leben gerufen. 
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Ein weiteres Ziel des Vereins ist die Einführung einer neuen Theaterreihe für Kindertagesstätten 
und Kindergärten. Durch diese Initiative sollen bereits kleine Kinder frühzeitig mit dem Theater 
in Berührung kommen und davon profitieren.  
Darüber hinaus möchte der Verein Theaterangebote speziell für Schülerinnen und Schüler ab 
der Mittelstufe schaffen. Dabei werden Theaterstücke präsentiert, die für diese Altersgruppe re-
levante Themen aufgreifen oder sich mit Literatur und Schultheater auseinandersetzen. 
Durch diese gezielten Maßnahmen möchte der TaW e.V. das Interesse von Kindern und Ju-
gendlichen an Theater und darstellenden Künsten wecken und ihre kulturelle Bildung und Per-
sönlichkeitsentwicklung fördern. 
 
 
Unter Uns - Stadtarchäologie Warendorf 
 
Die Ausstellung "Unter Uns: Stadtarchäolo-
gie in Warendorf" präsentiert die Ergebnisse 
der archäologischen Untersuchungen im 
Stadtgebiet. Die Archäologie ist eine Diszip-
lin, die Aspekte der menschlichen Kultur, 
der Lebens- und Wirtschaftsweise und der 
Umwelt erforscht. Als archäologische Quel-
len dienen dabei alle Gegenstände und 
Überreste menschlichen Handelns, die in 
die Vergangenheit zurückreichen. 
  
Mauerreste zeugen von Steinbauten oder Kellern, Verfärbungen im Boden von früheren Fach-
werkkonstruktionen aus Holz, Löcher von ehemaligen Pfostenstellungen und Feuerstellen von 
der früheren Nutzung eines Gebäudes. Die Ausstellung versucht, die archäologischen Befunde 
mit den bauhistorischen Erkenntnissen in Einklang zu bringen. 
Um die Besucherinnen und Besucher anschaulich durch die Ausstellung zu führen, werden sze-
nografische Mittel eingesetzt. Dazu gehören Bodenfotos, Touchscreens, Beamer, Hausmodelle, 
Nachbauten und 3D-Scans sowie Playmobil-Figuren. Diese didaktischen Mittel dienen der Ver-
mittlung des archäologischen Wissens und machen die Vergangenheit für die Besucherinnen 
und Besucher lebendig und greifbar. 
 
 
Warendorf, im Juni 2024 
   
 
 
 
Stiftungsvorstand   
 
 
 
 
 
 
______________________________________________ 
Andreas Wienker   Katharina Pellengahr 


